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I Zweck und Ziel des Schweiz. Vereins für Pilzkunde: s
Allgemeine Förderung der volkstümlichen wie wissenschaftlichen Pilzkunde!

Was bietet der Schweizerische Verein für Pilzkunde? j
1. Das obligatorische Vereinsorgan, jährlich regelmässig 12 Hefte.
2. Verbilligte Veröffentlichung der Sektions-Nachrichten. Propaganda.
3. Sprachorgan der Vereinigung der amtl. Pilzkontrollorgane der Schweiz (Vapko). H
4. Unentgeltliche Auskunfterteilung in jeglichen Pilzfragen (Pilzbestimmung, Nach- j§

weis von Literatur, Beratung bei Anschaffung von empfehlenswerten Büchern, m

von Mikroskopen und übrigem Studienmaterial, Ratschläge usw.).
5. Vermittlung einschlägiger Literatur. jj
6. Vermittlung des örtlichen Anschlusses Gleichgesinnter; Nachweis und Neu- jj

begründung von örtlichen Piizvereinen: Anregung und Ermöglichung von Aus- jj
Stellungen, Vorträgen mit und ohne Lichtbilder usw.

7. Internationaler Zusammenschluss aller Pilzfreunde und -Forscher zur Förderung jj
der Pilzkunde.

| Werbet für den Schweizerischen Verein für Pilzkunde und j
seine Zeitschrift!

OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen und
Exkursionen in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksichtigen. Sie sollen

der wahre Treffpunkt der «Pilzler» sein.

BASEL BURGDORF ST. GALLEN WINTERTHUÜ

RESTAURANT
SCHUHMACHERN^
Verkehrslokal der Pilz- JJ
freunde. Soignierte N
Küche und Keller. £

I Höflich empfiehlt sich T
j E. Meyer-Oser, Metzger

Restaurant zur Hotstatt

Burgdorf
Prima offene und Flaschenweine,

Feldschlösschen-Bier.

Verkehrslokal der Pilzfreunde.

Höflich empfiehlt sich
Hans Feuz

Pilzfreunde treffen sich

im «Grünen Baum»

unserem Vereinslokal.

Hötl. empfiehlt sich

Fam. Weber-Schweizer

Bier- und Weinrestaurant
mit Butterküche

„NEUECK"
nächste Nähe des V.o.l. G.
u.d. Bezirksgerichtes
empfiehlt sich denPilzfreunden.
Familie Moser-Hunziker, Haldenstr.

BERN
Restaurant zum

Rosengarteil
Dietiikon

Kalte und warme Speisen

SOLOTNURN ZÜRICH
Café-Restaur. Viktoriahall

Effingerstrasse Bern
Seingehaltene offene und Flaschenweine,

i Prima Reichenbachbler. Schöna Gesell-
: schafts- und Vereinslokale. Vereinsiokal

des Pilzvereins - Deutsche Kegelbahnen

Schattiger Garten.

Karl Schopferer

Pilzliebhabern
empfiehlt sich

Restaurant Lüdi
Solothurn Vorstadt

Restaurant zum Sihlhof

bei der Sihlbrücke
Vereinslokal d.P.V.

Kari Bayer

Restaurant Bahnhof
Weststr. 146, Zürich 3

empfiehlt sich den Pilzlern
für Sitzungen

Pilzbestimmungslokal.
BREMGARTEN

(AARGAU) HORGEN

Gasthaus z. Hirschen
Grosser und kleiner
Gesellschaftssaal. Lokal der
Pilzfreunde. Gute Küche. Reelle
Weine. Mit höfl.Empfehlung
J. CONIA, Aktivmitglied.

Restaurant « du Lac »

beim Dampfschiffsteg und
Bahnhof. Vereinslokal des
Pilzvereins. Es empfiehlt
sich höflich

Gottfr. Keller, Mitglied.

Löwen Glattbrugg
Hier isst man gut und preiswert j

O. Rief-Keller, Mitglied
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